
 

 
  

Ergebnis erreicht: 
Untere Entgeltgruppen 
steigen in drei Stufen  

um bis zu 24% 
Mitgliederbonus erhöht  



 
 
 
 
 
 
  

Mehr Geld für drei Entgeltgruppen 
Nach langen, zähen Verhandlungen haben die DGB-
Gewerkschaften und die Arbeitgeberverbände der 
Leiharbeit ein Ergebnis für die von der 
Mindestlohnerhöhung auf 12 Euro betroffenen 
Tarifgruppen erzielt: In drei Stufen werden die 
Entgeltgruppen 1, 2a und 2b ab 1. Oktober 2022 
angehoben.  

In der Laufzeit von 18 Monaten (bis 31.03.2024) 
steigen die Tabellenentgelte der EG 1 um bis zu 24 
Prozent und in der EG 2a und 2b um 19 bzw. 16 
Prozent. Für die einzelnen Entgeltgruppen bedeutet 
das: 

Zum 1. Oktober 2022 steigen die Entgelte 

• in Entgeltgruppe 1   von 10,88 auf 12,43 Euro 

• in Entgeltgruppe 2a von 11,60 auf 12,63 Euro 

• in Entgeltgruppe 2b von 12,20 auf 12,93 Euro 

Zum 1. April 2023 steigen die Entgelte 

• in Entgeltgruppe 1   auf 13,00 Euro 

• in Entgeltgruppe 2a auf 13,20 Euro 

• in Entgeltgruppe 2b auf 13,50 Euro 

Zum 1. Januar 2024 steigen die Entgelte 

• in Entgeltgruppe 1   auf 13,50 Euro 

• in Entgeltgruppe 2a auf 13,80 Euro 

• in Entgeltgruppe 2b auf 14,15 Euro 

Die unterste Entgeltgruppe wird wieder nach dem 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz als 
allgemeinverbindliche Lohnuntergrenze beantragt.  

 

Wichtig war den Gewerkschaften, in den unteren 
Entgeltgruppen weiter einen deutlichen Abstand zum 
gesetzlichen Mindestlohn zu erhalten. Das ist mit dem 
Tarifabschluss gelungen. 

Mitgliedervorteil wird weiter erhöht 
Zusätzlich haben die Gewerkschaften durchgesetzt, 
dass die Extrazahlungen für Gewerkschaftsmitglieder 
schon nach 6 Monaten Mitgliedschaft gelten und sich 
um jeweils 150 Euro erhöhen. Ab November 2023 
erhalten Mitglieder zusätzlich zum Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld jeweils:  

• 250 Euro nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit 
(aktuell 100 Euro),  

• 350 Euro im zweiten und dritten Jahr der 
Betriebszugehörigkeit (aktuell 200 Euro)  

• 500 Euro ab dem vierten Jahr 
Betriebszugehörigkeit (aktuell 350 Euro).  

Die neuen Extrazahlungen gelten für die 
Gewerkschaftsmitglieder in allen Entgeltgruppen und 
werden ab 2024 mit jeder Tariferhöhung dynamisch 
weiter steigen. 

Deshalb: Jetzt Gewerkschaftsmitglied werden! 

Im Herbst: Verhandlungen für alle 

Ziel der abgeschlossenen Entgeltrunde war die 
Anpassung der unteren Entgeltgruppen an den 
steigenden Mindestlohn. Deshalb umfasst der 
Tarifvertrag nur Erhöhungen für die unteren drei 
Entgeltgruppen.  

Im Herbst folgen Verhandlungen für alle anderen 
Entgeltgruppen. Ziel ist es dann, die Entgeltgruppen ab 
der EG 3 nachzuziehen. 

Die Tarifverträge sind bereits gekündigt. 

 

Vielen Dank für eure Unterstützung! 

  

Auf der Internetseite www.tarifrunde-leiharbeit.de 
könnte ihr euch für den Newsletter zur Tarifrunde 
anmelden. 

 

http://www.tarifrunde-leiharbeit.de/

